
Die Saison 2011/2012 Revue passieren lassen 

Da es mit den Temperaturen schon 

relativ früh kräftig bergab ging, konnte 
man mit dem Beschneien bereits am 16. 

November 2011 beginnen. Am 26. 

November erfolgte das erste 

Schneetraining und unter Anweisung 

von Erich und Elke Hochfelner wurden 

die einzelnen Übungen durchgeführt. 

Sensationell, wenn man bedenkt, dass 

man in den anderen LL-Zentren diese 

Möglichkeit noch nicht vorfindet. 

Aus diesem Grunde wurde dann auch 
kurzfristig der erste Landescupbewerb von St.Jakob/W nach Kobenz verlegt. Also wurde von Montag bis Donnerstag 

(8.Dezember) die nötigen Vorbereitungen getroffen um 

das Rennen durchzuführen oder besser gesagt von 0 auf 

100 i n 3.Seckunden. Insgesamt waren dann am Renntag 

111 LäuferInnen aus 5 Bundesländern am Start. 

Ein perfekter Ablauf wurde uns nicht nur von den 

TeilnehmerInnen bescheinigt sondern auch der Vizepräs. 

d. Steir. Schiverbandes Hans Hörzer und die beiden 

Langlaufreferenten Achim Walcher und Andre Blatter 

waren voll des Lobes. Vor allem die Leistungen der 
AthletenInnen waren schon vielversprechend für die nun 

beginnende Saison. 

Das Kobenzer Team war insgesamt mit 30 LäuferInnen (davon 27 Nachwuchsathleten) am Start. Das LC -Rennen  

wurde erfolgreich in 3 Tagen organisiert und innerhalb von 3 Stunde abgewickelt. 

Nach der guten Vorbereitung und den optimalen Trainingsbedingungen wurde praktisch der Grundstein für eine 

perfekte Saison gelegt. Es galt natürlich die Erfolge der beiden Vorjahre zu wiederholen und in der Endabrechnung 

wurde es abermals das beste Wettkampfjahr in der Vereinsgeschichte. Der Großteil des 41köpfigen 

Wettkampfteams besteht aus Nachwuchsläufern (37) und diese erreichten insgesamt 189 Podestplätze. 

Der RB-Nachwuchscup wird zum siebenten Mal in 

Folge gewonnen und stellt dort nach 5 Läufen mit 
Nadja Hörbinger, Markus Hochfelner, Sarah Dichtl, 

Rene Gruber, Sabrina Dichtl und Julian Holzegger auch 

gleich 6 Einzel-Gesamtsieger. 

Die Steirischen Sprintmeisterschaften wurden 

ebenfalls in Kobenz ausgetragen, neben perfekter 

Veranstaltung gab es auch herausragende Leistungen 

unserer Athleten.  

Steirische Meister wurden: Melanie (Sch II) und 
Bianca Hochfelner (Jug II), Georg Schreimeier (Jug I) 
und Waldemar Leithner (AK IV). 

Silber errangen: Sabrina Dichtl und Julian Holzegger (beide Sch II) und Bronze ging beim Heimbewerb an Thomas 

Hackenberg (Sch I). 

Die Steirisch Meisterschaften im Klassischen Bewerb wurden auf den Weltcup-Loipen der Ramsau ausgetragen. 

Auch hier konnten die UNSC Athleten 3 Titel durch Melanie Hochfelner (Sch II), Georg Schreimeier (Jug I) und Erich 
Hochfelner (AK II) einfahren. Den Vizetitel gab es auch hier wieder für die beiden Schüler II Läufer, Sabrina Dichtl 

und Julian Holzegger, Bronze konnte Bianca Hochfelner (Jug II) entgegennehmen. 

Der letzte Steirische Titel wurde dann im Freien Stil (Skating) vergeben. Auf den Loipen der Eisenerzer Ramsau 

wurde bei frühlingshaften Temperaturen diese Meisterschaften durchgeführt, immerhin konnte man auch von dort 

10 Medaillen mit nach Hause nehmen.  



LM-Meister wurden: Melanie und Bianca Hochfelner, Renate Hackenberg (AK I) und Waldemar Leithner (AK IV). 
Silber: Thomas Hackenberg, Sabrina Dichtl und Julian Holzegger und Bronze: Georg Schreimeier sowie Erich 

Hochfelner 

Im Landescup konnte man gleich beim ersten 

Bewerb auf der Heimstrecke voll punkten und von 
da weg wurde die Führung nie mehr abgegeben. 

Die Rekordpunktezahl vom Vorjahr wurde um fast 

600 Pkt. überboten und schon wie in den letzten 

beiden Jahren, verwies man den WSV Ramsau auf 

den zweiten Platz. Bei den insgesamt 6 Rennen, 

konnte man 21 Mal das oberste Podest erklimmen 

und stellte mit Markus Hochfelner, Nadja 
Hörbinger, Sarah Dichtl, Melanie Hochfelner, 
Georg Schreimeier und Renate Hackenberg auch 
die Klassensieger. 
 

Auch bei den Österreichischen Schüler- und 

Jugendmeisterschaften im Ländle (Sulzberg) hatte 

unsere Jugend einen starken Auftritt und das bei 

Temperaturen knapp um die -20°C.  

Bereits am ersten Tag der Meisterschaften - beim Schülersprint – lief es für Melanie Hochfelner großartig. Sie 

kämpfte sich bis ins Finale durch und musste sich dort nur einer Konkurrentin geschlagen geben und erreichte damit 

Silber  

Bei den Einzelmeisterschaften konnten sich unser starkes 8köpfige Team ( Sabrina Dichtl, Melanie u. Bianca 

Hochfelner, Christian u. Thomas Hackenberg, Tobias Jelovcan, Julian 
Holzegger und Georg Schreimeier) durchwegs im vorderen Drittel behaupten. 

Am letzten Tag standen dann die Staffelbewerbe am Programm, bei den 

Schülerinnen setzte die Steiermark auf 

unsere beiden UNSC-Athleten Sabrina 
Dichtl (Startläuferin - rechts) und 

Melanie Hochfelner (Schlussläuferin- 

links) und die liefen zu großartiger Form 

auf und wurden mit Bronze belohnt. Die 

Burschen konnten, zwar etwas 

überraschend, ebenfalls Bronze in 
Empfang nehmen, den Grundstein dazu legte Startläufer Julian 
Holzegger(rechts), der hier mit der österreichischen Elite ganz vorne mitmischte.  

Nordischer Kombinierer Denifl trainierte in Kobenz 
Überhaupt wird das Langlaufzentrum des UNSC Kobenz im Hoftal schön langsam zum Nordischen Eldorado des 

Murtales. Nachdem man schon Anfang Dezember für den Schiverband eingesprungen war und das erste 

Landescuprennen von St.Jakob (Joglland) übernahm, trainierte in den Weihnachtsfeiertagen der Kombinierer Willi 



Denifl auf der Kobenzer Loipe. Der Tiroler Nationalkaderläufer, der in der Vorbereitung für die nächsten 

Weltcuprennen ist, war von den Bedingungen die er hier vorfand sichtlich begeistert. Am Stephanitag konnte auch 

der Kobenzer Nachwuchs den sympathischen Sportler kennenlernen und wurden dafür auch mit Autogramkarten 

belohnt. 

Wachsvortrag 
In der Kooperation mit Wolfgang Maier und der 

Firma Swix lud der UNSC Kobenz im GH Rainer zu 

einem Vortrag ein. Zahlreiche Eltern und Sportler 

nutzten die Gelegenheit um einen Einblick in die 

Schipräparation zu erhalten. Sehr fachkundig und 

verständlich wurde die Behandlung eines Skating- 

und Classic Ski aufgezeigt. 

Im Rahmen des Projektes „Bewegungsland 
Steiermark“ führte die Volksschule Kobenz 

gemeinsam mit dem Langlaufverein UNSC Kobenz, 
Langlauftage durch. Die Initiatorin war Sportlehrerin Hilde Stuhlpfarrer die gemeinsam mit UNSC Obmann Toni 

Dietrich und Fritz Stuhlpfarrer, die 

Kinder mit dem Langlaufen vertraut 

machten. Bei all diesen Einheiten im 

Langlaufzentrum Hoftal, hatten die 

jungen Loipenfüchse großen Spaß 

daran. 

Das Bewegungsland Steiermark will 

mit einem gut aufgebauten Netzwerk 

in den regionalen Strukturen der 
Steiermark wie Gemeinden, 

Sportvereinen, Bildungseinrichtungen 

bis hin zu allen SteirerInnen die 

Voraussetzungen für eine langfristige, 

nachhaltige und erfolgreiche 

Zusammenarbeit im Bereich Bewegung 

legen. 

Das übergeordnete Ziel des Programms ist es, 

durch die Vereinsangebote die Bevölkerung 

für das Thema Bewegung als 
Gesundheitspotential zu sensibilisieren und 

einen verbesserten Zugang zu mehr 

Bewegung über die Sportvereine zu schaffen. 

Der UNSC Kobenz ist ein Kooperationspartner 

dieser Aktion. 

Eine weitere Kooperation gibt es seit 2006 mit 

dem Leistungszentrum der Hauptschule 

Seckau, die an Herst 2012 als „Neue 
Mittelschule geführt wird. Derzeit besuch 

folgende UNSC- LäuferInnen die Seckauer 

Schule: Marie Christin Hörbinger, Michael 

Dornik, Christoph Luschin, Dominik 

Schicho, Florian Schreimaier, Robert 

Andraschko, Andreas Kolland. Bei der 

Saisonabschlussfeier in der Aula wurden 

die Leistungen und Zusammenarbeit 

gewürdigt. Alois Stadlober als Gast hatte 

nur lobende Worte und ist begeistert was 
da entstanden ist. 


